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Rückblick zur Erarbeitung der Bildungsförderrichtlinie

Mai 2015 „Erste Lesung“ in den KT-Ausschüssen

Juni 2015 breites & öffentliches Beteiligungsverfahren
(Kitas, Schulen, Kommunen, Landeschulamt, Bildungsministerium,
Jugendhilfeträger, Arbeitskreis Berufsfrühorientierung, Kammern,
regionale Medien und interessierte Öffentlichkeit)

Sept. 2015 „Zweite Lesung“ in den KT-Ausschüssen

07.10.2015 Beschlussfassung im Kreistag, Budget: 100.000 Euro/Jahr

31.10.2015 Inkrafttreten der BFRL

Sonderfall Jahr 2015: kurzfristige Anlauf- und Umsetzungszeit !!!
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Gesamtübersicht 2015 & 2016 (Stand: 19.05.)

23%

39%

38%

0% 0%

eingereichte Anträge: 13

A: Praxisorientierung &

Qualitätsentwicklung - 3
B: digitale Schule - 5

C: außerschulische

Lernförderung - 5
D: Elternbildung - 0

E: Bildungsmanagement - 0

6%

91%

3%
0% 0%

Antragssumme: 105.572 €

A: Praxisorientierung & 

Qualität. - 6.012 €
B: digitale Schule - 95.933 €

C: außerschulische 

Lernförderung - 3.628 €
D: Elternbildung - 0 €

E: Bildungsmanagement - 0 €

32%

24%

29%

12%
3%

eingereichte Anträge: 34

A: Praxisorientierung &

Qualitätsentwicklung - 11
B: digitale Schule - 8

C: außerschulische

Lernförderung - 10
D: Elternbildung - 4

E: Bildungsmanagement - 1

16%

64%

2%

4%

14%

Antragssumme: 178.961 €

A: Praxisorientierung & 

Qualität. - 28.804 €
B: digitale Schule - 114.187 €

C: außerschulische 

Lernförderung - 3.257 €
D: Elternbildung - 7.713 €

E: Bildungsmanagement -

25.000 €



Säule A:   „zertifizierte Praxisorientierung an Kitas und Schulen“ - Grundlagen
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Förderziele:

• stärkere Praxisorientierung des Bildungsangebots,
• Herausbildung von MINT- Bildungsketten von der 

Kita bis zur weiterführenden Schule,
• Vernetzung von Schule und regionaler Wirtschaft als 

Beitrag zur Fachkräfteentwicklung

Fördergegenstände:

• Zertifizierung für folgende Qualitätsauszeichnung (siehe re.)
• Im Einzelfall anderweitige Zertifizierung (z.B. musisch-

künstlerisch, sportlich-gesundheitsbezogen, bilingual),
• externe Qualitätsfeststellung in Kindertagesstätten
• Im Einzelfall sonstige, einrichtungsübergreifende 

Maßnahmen der Praxisorientierung/ Qualitätsentwicklung   
an Kitas und Schulen,

Antragsberechtigte:

• Kitas bzw. deren Träger,
• Schulen bzw. deren Träger,

Stellungnahme von:

• Kita: Jugendamt
• Schule: Schulverwaltungsamt
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Säule A:   „zertifizierte Praxisorientierung an Kitas und Schulen“ - Mittelvergabe

Mittelvergabe 2016Mittelvergabe 2015

6.012 €

0 €

6.012 €

abgelehnt (3 Anträge)

bewilligt (0 Anträge)

beantragt (3 Antrage)

3.696 €

0 €

7.500 €

21.304 €

28.804 €

25.000 €

noch verfügbare Mittel

noch unbeschieden - (0 Anträge)

abgelehnt - (3 Anträge)

bewilligt - (8 Anträge)

beantragt - (11 Anträge)

Teilplanbudget von 100 T €



7

Säule A:   „zertifizierte Praxisorientierung an Kitas und Schulen“ - Projekte

05/15 Kita "Käthe Kollwitz" TP Beschallungsanlage A.2.4 2.156 € 0 €
entspricht nicht Maßgaben der BFRL Nr. A.2.4 (weder Praxisorientierung oder 

Qualitätsentwicklung, noch einrichtungsübergreifend); Projektausgaben: Lautsprecher, 

Mischpult, Funkstation, Headsets, DVD-Player, Mikrofone, etc.

06/15 Kita "Spatzennest" TP Saunieren und Hochbeete A.2.4 1.360 € 0 € entspricht nicht Maßgaben der BFRL Nr. A.2.4 (weder Praxisorientierung oder 

Qualitätsentwicklung, noch einrichtungsübergreifend), Projektausgaben: Hochbeete, 

Bademäntel, Badelatschen, Handtücher, Liegematten, Musikanlage, etc.

07/15 Kita "Egelpfuhlfrösche" TP Bewegungsraum A.2.4 2.496 € 0 €
entspricht nicht Maßgaben der BFRL Nr. A.2.4 (weder Praxisorientierung oder 

Qualitätsentwicklung, noch einrichtungsübergreifend); Projektausgaben: Fallschutzmatten, 

Wandkonsole, Wellensteg, Chiffin-Tücher, Bälle, etc.

2016: 11 Anträge

2015: 3 Anträge

01/16 Grabow-Oberschule PZ
"Schule mit hervorragender 

BO"
A.2.1 8.082 € 8.082 €

02/16
Oberschule "Philipp Hackert" 

(PZ)
Flyer "Tag der Berufe" A.2.4 150 € 150 €

04/16
Kita "Uckis Spatzenhaus" 

(SDT)
Zertifizierung Kneipp-Kita A.2.2 2.500 € 0 € entspricht angesichts den begrenzten Haushaltsmitteln nicht den inhaltlichen Prioritäten 

der BFRL; Projektausgaben: Anlage für Güsse und Wassertreten

06/16
Familienserviceverein SDT 

e.V.
FeZ- Fähigkeiten entwickeln 

für die Zukunft
A.2.4 2.500 € 2.500 € Projektinhalte: frühe berufliche Orientierung an Grundschulen; Erprobung praktischer 

Fähigkeiten im Bereich Holz, Metall, Floristik, Hauswirtschaft, Computer

08/16 Kita "Anne Frank" Milmersdorf Gütesiegel "Bewegungskita" A.2.2 2.500 € 0 €
entspricht angesichts den begrenzten Haushaltsmitteln nicht den inhaltlichen Prioritäten 
der BFRL; Projektausgaben: Gymnastikreifen, Balancierschienen, Kletterwand- und 
Reckstangenelement, Fallschutzmatten, etc.

09/16 Kita "Anne Frank" Milmersdorf
Rezertifizierung "Kleine 

Forscher"
A.2.1 2.500 € 2.500 € Projektausgaben: Mikroskope, Lupen, Elektronik-Experimentierset, Torso, Stoppuhren, 

Sanduhren, Thermometer, etc.

10/16 Kita "Kinderwelt" (SDT)
Rezertifizierung "Kleine 

Forscher"
A.2.4 2.500 € 2.500 € Vorhaben noch nicht beschieden, Antrag grundlegend förderfähig, aber 

Ausgabepositionen noch in der Erläuterung

14/16 OSZ Uckermark (TP) Theater mit Musik A.2.4 2.500 € 0 €
entspricht nicht Maßgaben der BFRL Nr. A.2.4 (einrichtungsübergreifend); nicht 
inhaltliche Priorität der BFRL; Projekt ist Teil des Wahlpflichtbereiches der 
Erzieherausbildung, Aufgabe des Schulträgers; Projektausgaben: Bestuhlung 
Theaterraum, Kostüme, Kulissen, etc.

25/16 Stadt Prenzlau Kita-Leiter-Fachkonferenz A.2.4 572 € 572 € Themen: Effektiver Personaleinsatz in der Kita, Führen von Mitarbeitergesprächen, 
Souverän Kommunizieren,

26/16
Kita "Haus der kleinen Zwerge" 

(ANG)
Rezertifizierung "Kleine 

Forscher"
A.2.4 2.500 € 2.500 € Projektausgaben: Experimentierkoffer, Lupen, Pipetten, Ferngläser, Insektenhotel, 

Terrarium, Forschertag, etc.

31/16
Kita "Uckerlandspatzen" 

Werbelow
Rezertifizierung "Kleine 

Forscher"
A.2.4 2.500 € ?

in Prüfung

bea. bew.

bea. bew.



Säule B:   „Investitionen in die digitale Schulen“
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Förderziele:

• Anschaffung moderner IT-Ausstattung an Schulen,
• technische Unterstützung des Bildungsprozesses für ein 

effektives und attraktives Lehren und Lernen,
• Erhöhung der Medienkompetenz,

Fördergegenstände:

• digitale, interaktive Tafeln („Whiteboards“/ „Smartboards“),
• Bildschirmen zur Information über Themen der Berufs-

und Studienorientierung im Rahmen von Partnerschaften 
zwischen Schule und Wirtschaft,

• drahtlose Vernetzung mit dem Internet via WLAN

Antragsberechtigte:

• Schulen bzw. deren Träger

Förderhöhe:

• Bis zu 25.000 Euro

Stellungnahme von:

• Schulverwaltungsamt
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Säule B:   „Investitionen in die digitale Schulen“ - Mittelvergabe

0 €

95.933 €

95.933 €

abgelehnt (0 Anträge)

bewilligt (5 Anträge)

beantragt (5 Antrage)

Mittelvergabe 2016Mittelvergabe 2015

2.633 €

3.000 €

83.820 €

27.367 €

114.187 €

30.000 €

noch verfügbare Mittel

noch unbeschieden - (1 Antrag)

abgelehnt - (5 Anträge)

bewilligt - (2 Anträge)

beantragt - (8 Anträge)

Teilplanbudget von 100 T €
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Säule B:   „Investitionen in die digitale Schulen“ - Projekte

02/15 Gauß-Gymnasium Schwedt 3 Smartboards B.2.1 15.160 € 15.160 €

03/15 OSZ Uckermark (PZ, TP, SDT) 6 Smartboards B.2.1 25.000 € 25.000 €

04/15
Förderschule "Am Schloßpark" 

SDT
5 Smartboards B.2.1 24.620 € 24.620 €

08/15 Grabow-Oberschule PZ 3 digitale schwarze Bretter B.2.2 10.400 € 10.400 €

11/15
Cornelia-Funke-Grundschule 

Passow
3 Smartboards & WLAN B.2.1&3 20.753 € 20.753 €

2016: 8 Anträge

2015: 5 Anträge

03/16
Wilhelm-Busch-Grundschule 

Pinnow
3 Smartboards & WLAN B.2.1&3 24.820 € 0 € Vorhaben ist förderfähig, es sind aber keine Mittel mehr für Säule 

B im beantragten Umfang verfügbar,

05/16
Grundschule "Am Waldrand" 

(SDT)
5 Smartboards B.2.1 22.500 € 22.500 €

07/16 Grundschule Gartz (Oder)
1 Smartboard, Info-
Bildschirm, WLAN

B.2.1-3 4.867 € 4.867 €

11/16 Max-Lindow-Schule (PZ) 1 digitales schwarzes Brett B.2.2 4.000 € 0 € Antragssumme übersteigt freie Haushaltsmittel für Teilbereich B

17/16 Gauß-Gymnasium Schwedt 1 Smartboard, WLAN B.2.1/3 20.000 € 0 € Vorhaben förderfähig, aber Antragssumme übersteigt freie 
Haushaltsmittel für Teilbereich B

22/16 Max-Lindow-Schule (PZ) 2 Smartboards B.2.1 10.000 € 0 € Vorhaben förderfähig, aber Antragssumme übersteigt freie 
Haushaltsmittel für Teilbereich B

29/16 Pannwitz-Grundschule Lychen 6 Smartboards B.2.1 25.000 € 0 € Vorhaben förderfähig, aber Antragssumme übersteigt freie 
Haushaltsmittel für Teilbereich B

33/16 Grundschule Gollmitz (NWU) 1 Smartboard B.2.1 3.000 € ? in Prüfung

bea. bew.

bea. bew.



Säule C:   „außerschulische Lernförderung“
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Förderziele:

• individuelle Lernproblemen abbauen, lernpsychologische 
Hilfe geben und den Weg zum selbstständigen Lernen 
ebnen

• besondere Stärken und Talente weiter ausprägen 

Fördergegenstände:

• Maßnahmen der außerschulischen Lernförderung/ 
Nachhilfe

antragsberechtigt:

• Schüler bzw. deren gesetzl. Vertreter

Förderhöhe:

• bis zu 50 % der Ausgaben

Bildquelle: http://www.bildungsxperten.net/bildungschannels/schule/wann-lohnt-sich-nachhilfe/ am 17.05.2016

Stellungnahme von:

• Schule



Säule C:   „außerschulische Lernförderung“ - Mittelvergabe
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Mittelvergabe 2016Mittelvergabe 2015

0 €

3.628 €

3.628 €

abgelehnt (0 Anträge)

bewilligt (5 Anträge)

beantragt (5 Antrage)

7.188 €

0 €

445 €

2.812 €

3.257 €

10.000 €

noch verfügbare Mittel

noch unbeschieden - (0 Anträge)

abgelehnt - (1 Antrag)

bewilligt - (9 Anträge)

beantragt - (10 Anträge)

Teilplanbudget von 100 T €
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Säule C:   „außerschulische Lernförderung“ - Projekte

01/15 Privatperson (TP) Lernförderung Mathe C.2 300 € 300 €

09/15 Privatperson (PZ) Lernförderung Mathe C.2 1.600 € 1.600 €

10/15 Privatperson (Pinnow) Lernförderung Mathe/Deutsch C.2 720 € 720 €

12/15 Privatperson (PZ) Lernförderung Mathe C.2 488 € 488 €

13/15 Privatperson (PZ) Lernförderung Mathe C.2 520 € 520 €

12/16 Privatperson (NWU) Lernförderung Mathe C.2 267 € 267 €

13/16 Privatperson (Grünow) Lernförderung Mathe C.2 280 € 280 €

15/16 Privatperson (SDT) Lernförderung Mathe/Deutsch C.2 672 € 672 €

16/16 Privatperson (SDT) Lernförderung Mathe C.2 214 € 214 €

19/16 Privatperson (PZ) Lernförderung Englisch C.2 309 € 309 €

20/16 Privatperson (SDT) Lernförderung Mathe C.2 193 € 193 €

21/16 Privatperson (Uckerfelde) Lernförderung Mathe/ Physik C.2 445 € 0 €
Fördervoraussetzung nach C.4.2 nicht erfüllt. Laut SN der 
Schule: fehlende Eigenanstrengungen, Hausaufgaben,  
Aufmerksamkeit im Unterricht

24/16 Privatperson (Randowtal) Lernförderung Mathe C.2 490 € 490 €

28/16 Privatperson (PZ) Lernförderung Mathe C.2 238 € 238 €

30/16 Privatperson (Brüssow) Lernförderung Mathe C.2 150 € 150 €

2016: 10 Anträge

2015: 5 Anträge

bea. bew.

bea. bew.



Säule D:   „Elternbildung“
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Förderziele:

• Erziehungsverantwortung besser wahrnehmen,
• Überforderung der Erziehenden vorbeugen, 
• Verbesserung der Entwicklungschancen der Kinder,
• Befähigung zur Selbst- und Nachbarschaftshilfe,
• Wege zur Konfliktlösung aufzeigen,

Fördergegenstände:

• unterschiedliche Veranstaltungsformen: z.B. Elternkurse, 
Eltern-Kind-Kurse, Elternforen, Elternseminare, 

� Angebot soll präventiv, dezentral, im unmittelbaren 
Lebensumfeld verortet, niedrigschwellig, alltagsnah, in 
vertrauten Strukturen erfolgen

antragsberechtigt:

• öffentliche und freie Träger 
der Jugendhilfe

Förderhöhe:

• bis zu 2.500 Euro

Bildquelle: https://www.dachauer-forum.de/projekte/netzwerk-bildung/elternbildung-elternarbeit.html am 17.05.2016

Stellungnahme von:

• Jugendamt



Säule D:   „Elternbildung“ - Mittelvergabe
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Mittelvergabe 2016Mittelvergabe 2015

0 €

0 €

0 €

abgelehnt (0 Anträge)

bewilligt (0 Anträge)

beantragt (0 Antrage)

7.500 €

2.713 €

2.500 €

2.500 €

7.713 €

10.000 €

noch verfügbare Mittel

noch unbeschieden - (2 Anträge)

abgelehnt - (1 Antrag)

bewilligt - (1 Antrag)

beantragt - (4 Anträge)

Teilplanbudget von 100 T €
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Säule D:   „Elternbildung“ - Projekte

2016: 4 Anträge

2015: 0 Anträge

18/16 DRK Uckermark West (PZ)
"EFFEKT - Elter-Kind-

Training"
D.2 2.500 € 2.500 €

Projektinhalte: Elternkurs (Erziehungskompetenz, 
Selbstvertrauen des Kindes, Regeln aufstellen, schwierige 
Erziehungssituationen, etc.), Kinderkurs (soziales 
Kompetenztraining, Gefühle bei sich und anderen wahrnehmen, 
Folgen des eigenen Verhaltens, Konfliklösung, etc.), Ort: Kita 
"Friedrich Fröbel" (PZ)

23/16
IG Frauen u. Familie Prenzlau 

e.V.
"Familie vermittelt 

Sinneserfahrungen"
D.2 2.500 € 0 €

entspricht nicht den inhaltlichen Vorgaben der Elternbildung, 
negative SN Jugendamt, eher (kunst-) therapeutisches Projekt, 
Ziele, Zielgruppe, insb. Einbindung der Eltern und Methodik 
unklar, etc.

27/16
IG Frauen u. Familie Prenzlau 

e.V.
"Familienmanagement heute!" D.2 793 € ?

Antrag grundlegend förderfähig, aber SN Jugendamt fehlt noch; 
Projektinhalte: Ernährunglehre- und -praxis, Minimalismus im 
Kinderzimmer, Haushaltsbudget und Schuldenregulierung

32/16
IG Frauen u. Familie Prenzlau 

e.V.
Familientag für 

Mobbingprävention
D.2 1.920 € ?

in Prüfung

bea. bew.



Säule E:   „kommunales Bildungsmanagement“
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Förderziele:

Bildungsmanagement
• Entwicklung einer abgestimmten Bildungslandschaft,
• Zusammenwirken der auf verschiedenen Ebenen und 

Bereiche verteilten bildungsrelevanten Akteure,

Bildungsmonitoring (Bildungsberichterstattung):
• Aufzeigen von bildungsrelevanten Entwicklungen, 

Herausforderungen und Chancen, 
• Ableitung von Handlungsempfehlungen

Bildungsberatung
• transparente Gestaltung der vorhandenen Angebotsstrukturen, 
• Verbesserung der Zugänge zu passgenauen Angeboten,
• Erhöhung der Bildungsbeteiligung der Bürger,

� Kofinanzierungsanteil
für das Bundesprogramm 

„Bildung integriert“

antragsberechtigt:

• Landkreis Uckermark

Förderhöhe:

• bis zu 25.000 Euro



Fazit und Vorschläge zur Richtlinienanpassung
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• neue Bildungsförderrichtlinie wurde viel gelobt und ist gut angelaufen, 
Umsetzungsregularien haben sich bislang als praktikabel erwiesen

� kein grundsätzlicher Anpassungsbedarf

• Mittelbedarf für „Investitionen in die digitale Schule“ liegt deutlich über derzeitiger 
Mittelausstattung; tlw. großer Nachholbedarf spürbar; Investitionsoffensive wäre 
notwendig

� kreisweite Erfassung der IST-Ausstattung und Erstellung eines einheitlichen 
„schulischen Ausstattungskonzepts“ (wie im Barnim) wären wünschenswert
� Erhöhung der Mittelausstattung wäre wünschenswert

• „außerschulische Lernförderung“: bislang fast ausschließlich Bezuschussung von 
bereits bestehenden Verträgen; Nachhilfe würde auch ohne Förderung fortgeführt 
werden; reine Mitnahmeeffekte, aber keine neuen bildungsfördernden Effekte, 
Einkommensentlastung ohne Bedürftigkeitsauswahl

� Streichung aus der BFRL wird empfohlen



Fragen und Diskussion
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Ansprechpartner

Kontakt:

Landkreis Uckermark
Amt für Kreisentwicklung

Britt Stordeur (Amtsleiterin)
Roland Thom (Hsb Wifö)

Karl-Marx-Straße 1
17291 Prenzlau

Tel. 03984 – 70 11 80
Fax. 03984 – 70 28 99
Email: kreisentwicklung@uckermark.de
Internet: www.uckermark.de


